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Bewährte Qualität: 
•• hochwertiges Werbeumfeld dank 

sachlich fundierter redaktioneller 
Inhalte mit hohem Informations- und 
Nutzwert

•• IHKs der Metropolregion als 
Herausgeber stehen für Seriosität und 
Verlässlichkeit

•• crossmediale Reichweite 
für eine mehrdimensionale 
Zielgruppenansprache

Nah an der Zielgruppe:
•• kostenfreie Verteilung an Schulen, 

auf Bildungsmessen etc.

•• direkte Ansprache der (Fach-) Abitu-
rienten in der Metropolregion 

•• zielgruppengerechtes Layout mit 
attraktiven Illustrationen und Bildern

•• Best-Practice-Reportagen für 
lebensnahe Einblicke in Unternehmen 
und berufliche Möglichkeiten in der 
Region

 
Starkes Image als 
Arbeitgeber:
•• ansprechender Magazin

charakter für effizientes Employer 
Branding und Recruiting

•• rechtzeitige Ansprache durch 
Erscheinungsdatum im Oktober 2026

•• Vorsprung im Wettbewerb um 
qualifizierte Nachwuchskräfte
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Daten und faktenIHRE vorteileIHRE vorteile

So erreichen Sie die Besten!
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Daten und fakten

VeRTRieb:
•• direkte Verteilung an  

Schülerinnen und Schüler aller 
Gymnasien, Fach- und Berufs-
oberschulen in den IHK-Bezirken 
und an die herausgebenden IHKs

•• verschiedene Bildungsmessen 
(überregional) 

•• Veranstaltungen der IHKs und 
anderer Institutionen 

Herausgeber:
IHK Nürnberg, IHK Bayreuth, 
IHK Coburg

Auflage: 
14.000

Auflage  
14.000

Format: 
DIN A4,  
durchgehend farbig

Erscheinungs-
weise:
jährlich, vierzehnte Aus- 
gabe im Oktober 2026



Service
•• Wie und wo finde ich Infos zu meinem 

Wunschberuf?

•• Wie bewerbe ich mich richtig?

Duales Studium 
•• Was ist ein duales Studium  

und welche Angebote gibt es?

•• Best-Practice-Reportagen 

Duale Ausbildung
•• Wie läuft eine Ausbildung ab? 

•• Welche Angebote stehen  
zur Wahl?

•• Best-Practice- 
Reportagen 
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„Das Energiesystem der
 

Zukunft wird software
­

gesteuert sein –  

das interessiert mich
  

besonders.“  
Sophia Scharold

Foto: privat

DualeS StuDium RepoRtage

Ich wollte nie im Labor arbeiten“, sagt Sophia Scharold. „Im-

mer wieder das Gleiche abwiegen, das war nichts für mich.“ 

Stattdessen entschied sie sich nach dem Abitur für etwas mit 

mehr Energie: ein duales Studium in Prozessingenieurwesen 

(auch als Verfahrenstechnik bezeichnet) – ein Fach, das industrielle 

Prozesse wie Stofftrennung, Wärmeübertragung oder chemische 

Reak tionen im großen Maßstab möglich macht.

Das Studium absolvierte sie von August 2020 bis Juli 2024 an 

der Technischen Hochschule Nürnberg. Parallel machte sie eine 

Ausbildung zur Elektronikerin für Automatisierungstechnik bei 

Siemens. Die Theorie an der Hochschule und die Ausbildung im 

Betrieb liefen dabei Hand in Hand. 

Gleich zu Beginn hieß es: „Steckdosen anschließen!“, erinnert 

sich Sophia Scharold. Später arbeitete sie in einer Abteilung für 

Prozesssimulation, modellierte Szenarien für Kraftwerke und 

Indus trieanlagen. „Man braucht ein gutes Verständnis für chemi-

sche und thermische Prozesse – und die Fähigkeit, diese mathe-

matisch zu modellieren“, erklärt sie.

Duales stuDIum mIt auszeIchnung

Was theoretisch klingt, hat praktische Relevanz: „Ich habe im 

Tennisverein den Schaltschrank für die Bewässerungsanlage 

verdrahtet“, erzählt sie lachend. Auch im Studium war Anpacken  

gefragt: In den Hochschullaboren untersuchte sie thermische 

Trennverfahren oder Verfahren zur Abwasserbehandlung, 

führte Versuche durch und analysierte Daten. Die Verfahrens-

technik ist ein ingenieurwissenschaftlicher Studiengang, der 

sowohl Maschinenbau- als auch Chemiegrundlagen verbindet. 

Und: „Er ist sehr praxisorientiert. Manchmal fordernd, aber im-

mer spannend.“

P r o z e s s i n g e n i e u r w e s e n  +   e l e k t r o n i k e r i n  f ü r 

a u t o m a t i s i e r u n g s t e c h n i k

Alle Türen stehen offen
prozessingenieurwesen – das klingt erst mal abstrakt. Für Sophia Scharold war es 

genau das Richtige. Die 24-Jährige absolvierte ein Verbundstudium an der  

technischen Hochschule Nürnberg georg Simon ohm mit Siemens als praxis-

partner. Sie träumt davon, die energiezukunft aktiv mitzugestalten.
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Praxisnah studieren:

Sophia Scharold 

während einer Exkursion

DualeS StuDium
StatemeNtS DualeS StuDium
StatemeNtS
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„Äußerst reizvoll“
Zwei in einem – dieses modell ist für viele junge menschen 

interessant. Warum genau sie sich für ein duales Studium 

entschieden haben, das verrieten einige von ihnen dipolo.  

Die kompletten Reportagen findest du online, indem du den 

jeweiligen QR-Code scannst.
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timo schneider (22) …

… studiert Bau ingenieurwesen 

mit vertiefter praxis an der 

technischen Hoch-

schule Nürnberg. 

Sein praxis - 

partner ist die  

Stadt Nürnberg.

„Ich will das System 

hinter Bauwerken  

verstehen.“

leander eicher (23) …

… studiert Wirtschaftsinformatik und 

wird parallel zum Fachinfor-

matiker der Fachrichtung 

anwendungsentwicklung bei 

Schaeffler ausgebildet. 

„Ich wollte meine Elter
n entlasten, 

praktische Erfahrungen
 sammeln 

und möglichst tiefes F
achwissen 

erwerben. Das duale Sy
stem bietet 

mir genau diese Möglic
hkeit.“

Foto: David Stadlmayr

„Mir war wichtig, dass 

Studium und Praxis Han
d 

in Hand gehen.“

sophie hahn (22) …

... absolviert ein  

duales Studium der Pflege-

wissenschaften an der  

evangelischen Hochschule 

Nürnberg. Ihr praxispartner 

ist das Baye-

rische Rote 

Kreuz Nürberg-

Stadt.
anne schmidt (28) …

… absolviert ein duales Studium 

der Wirtschaftswissen schaften 

an der FaU. Zudem erwirbt sie 

einen abschluss als 

Kauffrau für Versicherun-

gen und Finanzanlagen. 

Ihr praxispartner ist die 

Nürnberger Versicherung.

„Die Möglichkeit, 

zwei Abschlüsse zu 

erlangen und gleich­

zeitig Praxiserfah­

rung zu sammeln, fand 

ich äußerst reizvoll.“

emma söll (22) …

… absolviert ein duales Studium im Fach innovative 

textilien an der Hochschule Hof. außerdem erwirbt sie 

einen abschluss als textillaborantin. Ihr praxispartner ist 

die Sandler ag.

„Ich fand die Idee gut,
 

gleichzeitig auch eine 

Ausbildung zu machen.“
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StUDIeNgaNg:

ProzessIngenIeurwesen

unternehmen: Siemens AG

hochschule:  Technische Hochschule  

Nürnberg Georg Simon Ohm

Dauer: 8 Semester

abschluss: Bachelor of Engineering und IHK-Abschluss

studienmodell: ausbildungsintegrierend

Für ihren Einsatz wurde Sophia Scharold 2024 mit dem Preis 

Dualissimo ausgezeichnet, als eine der TOP 20 dual Studieren-

den in Bayern. „Das hat mich sehr gefreut. Das ist eine wertvol-

le Anerkennung“, sagt sie.

Nach dem Abschluss zog es sie ins Masterstudium. Aktuell 

studiert sie Energie- und Prozesstechnik an der TU München. 

„Ich wollte noch mal andere Perspektiven kennenlernen“, führt 

sie aus. Langfristig könnte sie sich eine Rückkehr zu Siemens 

gut vorstellen. Thematisch zieht es sie in Richtung Elektro-

mobilität oder in die Modellierung regenerativer Energiesys-

teme: „Das Energiesystem der Zukunft wird softwaregesteuert 

sein – das interessiert mich besonders.“ n
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IHK NürNberg für MIttelfraNKeN

Die IHK Nürnberg für Mittelfranken vertritt die Interessen 

ihrer rund 140.000 Mitgliedsunternehmen, die zwischen Bad 

 Windsheim und Roth, Dinkelsbühl und Hersbruck ansässig 

sind. Zu ihrem Einzugsgebiet gehören die fünf kreisfreien 

Städte Nürnberg, Fürth, Erlangen, Ansbach und Schwabach 

mit zum Teil dort ansässigen IHK-Geschäftsstellen. Damit 

gehört die IHK Nürnberg für Mittelfranken zu den mitglie-

derstärksten Kammern in Deutschland. Der Großteil der 

Mitglieder bietet Dienstleistungen oder handelt mit Gütern. 

Das produzierende Gewerbe, also Industrieunternehmen, 

rangiert an dritter Stelle. Denn das einst industriell geprägte 

Mittelfranken wandelt sich immer mehr zu einem innovativen 

Dienstleistungs- und Wissensstandort mit einer florierenden 

Start-up-Szene.

Dem zunehmenden Interesse der Mitgliedsunternehmen 

und jungen Menschen am dualen Studium begegnet die IHK 

Nürnberg für Mittelfranken mit zahlreichen Informations-

angeboten. Darüber hinaus kooperiert sie unter anderem mit 

der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg (FAU), 

der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 

sowie der Hochschule Ansbach, die es Studieninteressierten 

ermöglichen, einen von ungefähr 200 IHK-Ausbildungs-

berufen in der Region mit einem der zahlreichen Bachelor-

studien gänge zu kombinieren.

In der Vermittlung von Ausbildungsplätzen engagiert sich 

die IHK Nürnberg für Mittelfranken nicht nur mit ihrer Lehr-

stellenbörse, sondern auch mit speziellen Angeboten wie der 

Nachrücker- und der Last-Minute-Börse, durch die Unter-

nehmen und ihre künftigen Azubis zueinanderfinden – auch 

kurz vor oder sogar nach dem offiziellen Ausbildungsbeginn. 

Mit modernen Angeboten wie dem IHK-Azubi-Speed-Dating 

beschreitet sie auch neue Wege.

 
Dein Ansprechpartner:

Florian Kelch 
Tel. 0911 1335-1223 

E-Mail: florian.kelch@nuernberg.ihk.de  

Weitere Infos und regionale Bildungs berater:innen 

www.ihk-nuernberg.de/ausbildung/bildungsberatung

sErvIcE

sErvIcE

https://meramo.de/

Dein Ansprechpartner:

Matthias rank 

Tel. 0921 886-176 

E-Mail: rank@bayreuth.ihk.de 

Weitere Infos im Netz  

www.bayreuth.ihk.de 
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Die richtigen fragen stellen
Florian Kelch, Leiter der Bildungsberatung der IHK Nürnberg für Mittelfranken, kennt die Fragen,  

mit denen sich viele junge Menschen nach dem Abitur beschäftigen.

dipolo: Herr Kelch, welche Vorteile 

haben eine duale Ausbildung bezie-

hungsweise ein duales Studium?

florian Kelch: Neben einer Vergütung 

über die gesamte Dauer der Ausbil-

dung beziehungsweise des dualen 

Studiums ist auch die Aussicht auf eine 

Übernahme im Anschluss natürlich 

besonders attraktiv. Per spektivisch 

gesehen ist ein entscheidender Vorteil, dass ich mit diesen 

beiden Wegen wertvolle Praxiserfahrung sammeln kann. Für 

viele Unternehmen ist es sehr wichtig, dass junge Fachkräfte 

bereits Erfahrung im betrieblichen Alltag haben, mit all seinen 

Herausforderungen. Arbeiten im Team, Umgang mit Ver-

änderungen und Problemlösungskompetenz sind nur einige 

Beispiele für Fähigkeiten, die nicht von Beginn an komplett 

ausgeprägt sind, sondern erst wachsen müssen.

dipolo: Wie schätzen Sie die Karriereperspektiven im 

Vergleich zu einem klassischen Hochschulstudium ein?

florian Kelch: Karriere als berufliche Laufbahn kann vieles 

bedeuten – Aufstieg in der Hierarchie als Führungskraft, guter 

Verdienst, aber auch einfach einen anspruchsvollen und  

erfüllenden Beruf zu haben und Spezialist:in für ein Thema 

zu sein. Das alles kann man mit dualer Ausbildung, dualem 

 Studium oder klassischem Hochschulstudium erreichen.  

Deshalb besser fragen, was am besten zu einem selbst und 

den eigenen Vorstellungen passt.
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Florian Kelch

IHK Nürnberg für 

Mittelfranken

dipolo: Für welche Ausbildungsberufe bieten sich aus  

Ihrer Sicht besonders gute Einstiegschancen für junge 

Menschen mit Abitur?

florian Kelch: Die Einstiegschancen in eine duale Berufs-

ausbildung sind mit Abitur grundsätzlich hervorragend. Der 

Anteil an Auszubildenden mit allgemeiner, fachgebunde-

ner oder Fachhochschulreife an den neu abgeschlossenen 

Ausbildungsverträgen beträgt derzeit nur in etwa 20 Prozent. 

Zudem gab es in Bayern wegen der Umstellung von G8 auf 

G9 im Jahr 2025 nur einen kleinen Abiturientenjahrgang. Bei 

der Auswahl eines oder mehrerer infrage kommender Aus-

bildungsberufe können junge Menschen also ihre persön-

lichen Interessen und Fähigkeiten in den Mittelpunkt stellen: 

Bei welchen Tätigkeiten und Aufgaben empfinde ich Freude, 

was kann ich gut und was tue ich gerne?

dipolo: Was raten Sie Jugendlichen, die noch unentschlossen 

sind und sich schwertun, eine Entscheidung zu treffen? 

florian Kelch: Was sich grundsätzlich bei allen schwierigen 

Frage stellungen empfiehlt, ist, sich Rat von außen zu holen. 

Das kann jemand aus dem eigenen Umfeld sein, wie Eltern 

oder Freunde. Aber auch neutrale Personen, die vollkommen 

unvoreingenommen sind, wie die Berufsberatung der Agentur 

für Arbeit oder die Bildungsberatung der IHK. Dabei sollte es 

nicht darum gehen, dass mir jemand sagt, was richtig und was 

falsch ist, sondern darum zu helfen, dass ich mir die richtigen 

Fragen stelle und Dinge auch mal aus einem anderen Blick-

winkel betrachte. n
IHK für OberfraNKeN bayreutH

Zur IHK für Oberfranken Bayreuth gehören rund 51.000 Mit glieds-

unternehmen. Die stärksten Wirtschaftszweige im Kammer bezirk 

sind Unternehmens dienstleistungen, Handel und Handels-

vermittlung sowie das produzierende Gewerbe. Gemessen an der 

Bevölkerung verzeichnet Oberfranken die zweithöchste Industrie-

dichte der Europäischen Union und ist somit eine der stärksten 

Industrieregionen Europas. 

Der industrielle Schwerpunkt Oberfrankens liegt auf der Auto-

mobilzulieferindustrie. Weitere wichtige Industriebranchen sind vor 

allem der Maschinenbau, aber auch die Hersteller von Kunststoff-

waren, Nahrungsmitteln, (technischer) Keramik sowie elektroni-

IHK zu COburg

Die Industrie- und Handelskammer zu Coburg setzt sich für die 

Interessen ihrer rund 8.000 Mitgliedsunternehmen ein, die in der 

Stadt Coburg und im zugehörigen Landkreis angesiedelt sind. 

Coburg ist Nordbayerns größter Versicherungs standort und 

zeichnet sich durch eine relativ hohe Industriedichte aus, wozu 

vor allem Automobil zulieferer, Maschinenbauer und Elektro-

technikbetriebe beitragen. 

Für ihre Mitgliedsunternehmen, zu denen auch namhafte 

Handels firmen und Dienstleister gehören, nimmt die IHK zu 

Coburg am landesweiten Projekt „Unterstützung von Studien-

abbrecher:innen an den bayerischen Hochschulen: Erfolgreicher  

Übergang in die Berufsausbildung“ teil und steht bei 

Studien zweifeln den Studierenden in Coburg beratend 

zur Seite. Ziel ist, diesen Menschen den alternativen Weg 

in eine duale Ausbildung zu ebnen.

https://meramo.de/

Dein Ansprechpartner:

rainer Kissing 
Tel. 09561 7426-29 

E-Mail: kissing@coburg.ihk.de   

Weitere Infos im Netz  

www.coburg.ihk.de 
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a z u b i s  u n d  S t u d i e r e n d e

Die IHKs sind 
für dich da
Die Industrie- und Handelskammern (IHKs) 

vertreten nicht nur die  Unternehmen in ihrer 

Region, sondern sind auch für dich da,  

wenn es um ein Verbundstudium oder eine 

Ausbildung geht.

In Deutschland gibt es insgesamt 79 IHKs. Sie fungieren 

als Mittler zwischen Unternehmen, Berufsschulen und 

Hochschulen. In der Metropolregion Nürnberg sind die 

IHK  Nürnberg für Mittelfranken, die IHK für Oberfran-

ken  Bayreuth und die IHK zu Coburg deine Anlaufstellen. Sie 

helfen weiter, wenn du dich über die Rahmenbedingungen 

für  Ausbildungen oder ein Verbundstudium im jeweiligen 

Bezirk informieren willst.

Auch später stehen sie dir zur Seite, sollte es etwa mal Probleme in 

deiner Ausbildung geben. Denn die IHKs haben die Aufgabe vom Staat 

erhalten, die betriebliche Ausbildung unternehmens übergreifend zu 

organisieren und zu überwachen. Falls es zum Beispiel zu Konflik-

ten zwischen Betrieb und Azubi kommt, kannst du einen Termin 
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Die IHKs sind Anlauf-

stelle für Azubis

und Studierende im

Verbundstudium.

Aufgepasst:

Nicht zur IHK gehören 

 unter  anderem Handwerks-

betriebe, freie Berufe und 

Landwirt schaftsbetriebe. 

Diese Unter nehmen haben 

eigene Kammern.

 vereinbaren. Wenn das zu keiner Verbesserung führt, kann 

eine Mediation oder Schlichtung beantragt  werden. 

Studienzweiflern zeigen die IHKs Alternativen außerhalb der 

Hochschule auf, unterstützen beim Bewerbungs prozess und 

stellen bei Bedarf den Kontakt zu interessierten Firmen her.

scher und optischer Erzeugnisse. Oberfranken hat überdies 

die höchste Dichte an Brauereien, Bäckereien und Metzge-

reien weltweit.  Informationen zu Ausbildung und dualem 

Studium hält die IHK auf ihrer Homepage bereit.
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di polo: Inhalt – BERUFSWELTEN

Vielseitige Chancen in der  
Metropolregion 
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Inhalt – Arbeits- und Lebensort Metropolregion

Regionale Wirtschaft
•• Welche Branchen sind in der Region 

vertreten?

•• Wo werden Fachkräfte gesucht?

•• Statements von Experten  

Kultur und Freizeit
Wo ist was los in der Region? 

Promi-Interview
Bekannte Persönlichkeiten der Region  
sprechen über ihren Beruf und ihre Heimat

Liebens- und lebenswert! 
Jetzt online Probe lesen!
www.dipolo.de

in enger  

Kooperation  

mit Ihren  
IHKs



Größe 4-farbig SW

1/1 Seite 198 x 285 mm 2.804,- EUR 2.306,- EUR

2/3 Seite 198 x 185,6 mm 2.412,- EUR 1.914,- EUR

1/2 Seite 198 x 139 mm 1.990,- EUR 1.555,- EUR

Doppel-
seite 408 x 285 mm 3.782,- EUR 3.283,- EUR

Umschlag-
seite 2 192 x 285 mm 3.231,- EUR -

Umschlag-
seite 3 192 x 285 mm 3.088,- EUR -

Umschlag-
seite 4 198 x 285 mm 3.231,- EUR -

Größe 4-farbig SW

1/2 Seite 101 x 285 mm 1.990,- EUR 1.555,- EUR

1/3 Seite 198 x 96,4 mm 1.691,- EUR 1.326,- EUR

1/4 Seite 86 x 128 mm 1.513,- EUR 999,- EUR

1/4 Seite 176 x 66 mm 1.513,- EUR 999,- EUR

Anzeigenschluss:
12.08.2026

Erscheinungstermin:
KW 42, 2026

Kontakt und Datenübermittung:
Andreas Brehm  
Telefon: 09 11 93 77 39-31 
per E-Mail an:  
a.brehm@meramo.de 
Zugang zu FTP-Server auf Anfrage

Auf Wunsch übernehmen wir gerne Layout 

und Gestaltung Ihrer Anzeige gegen  

Kostenrechnung. Ihr Ansprechpartner:  

Andreas Brehm, a.brehm@meramo.de

Sichern Sie sich Preisvorteile durch eine 
frühe Buchung oder effektive Kombi:

2

Preise verstehen  
sich zuzüglich  
Mehrwertsteuer. 
Rechnungsfälligkeit 
im Oktober 2026 
nach Heft erscheinen 
und Rechnungs-
erhalt, rein netto 
innerhalb von  
14 Tagen.

Einzel schaltung  
dipolo
10 % Rabatt bei einer 
 Anzeigen buchung  
bis 06.05.2026 
(regulärer Anzeigen-
schluss: 12.08.2026)

1

Bitte gewünschtes Format ankreuzen

Firma 

Name 

Anschrift   

PLZ, Ort 

Telefon

E-Mail

Datum Unterschrift  Firmenstempel

Anzeige über Bund oder im Anschnitt
Grundpreis + 10 % Aufschlag ! !

Kombi schaltung   
dipolo +  
IHK STARTPUNKT  
AUSBILDUNG*

·  Jeweils 10% Rabatt bei  
einer Anzeigenbuchung für 
beide Magazine 

·  5% Zusatzrabatt, wenn für 
beide Medien eine  
1/1 Anzeige 4c gebucht wird

Buchungsmöglichkeit bis 
zum 31.07.2026

* Details zum IHK-Ausbildungs magazin 
unter www.startpunkt-ausbildung.de 
oder 0911  937739-31

und  duales  studiumausbildung
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15. Ausgabe
Auflage: ........ 14.000 Exemplare
Umfang:  ....... ca. 28 Seiten
Format: ......... DIN A4
Farbraum:  ... 4-farbiger Offsetdruck

Meramo Verlag GmbH  
Geschäftsführer: Andreas Bund 
Prokuristin: Kristina Ansorge 
Gutenstetter Straße 8 D,  
90449 Nürnberg 

www.meramo.de 
a.brehm@meramo.de 
Tel. : 0911  937739-31

Druckunterlagen:
  Druckdaten in CMYK 
  PDF/X-4: 2008 Standard 
   Auflösung: 300 dpi in  

Originalgröße
  Farbauftrag max. 300 % 
   schwarze Schrift in 100 % 

Schwarz anlegen, ins PDF  
einbetten oder in Pfade  
umwandeln;  
QR-Codes in s/w

FoRMATE UND PREISE

MEIN ANzEIGENAUFTRAG

Achtung!  
Buchen Sie bis 

06.05.2026   
und erhalten Sie  

    10 %  
Rabatt.

Die Druckvorlage bzw. gestaltete  
Anzeige (bitte ankreuzen)

 � fügen wir bei
 � erhalten Sie bis 19.08.2026 per Mail

und  duales  studiumausbildung

[ ]MetropolregionNürnberg
Weitere Infos 

finden Sie  
unter  

www.dipolo.de



1.	 Maßgeblich für die Durchführung des Auftrages sind die Festle-
gungen der jeweils gültigen Anzeigenpreisliste einschließlich der 
allgemeinen Geschäftsbedingungen.

2.	 Für rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes bzw. der Drucklegung 
ist der Werbungtreibende verantwortlich. Der Anzeigenkunde 
verpflichtet sich zur Abgabe einer professionellen Druckunterlage 
(druckfähiges HiRes-PDF 300 dpi Euroskala). Zusätzliche Farben in der 
Druckunterlage, die vorher nicht in Auftrag gegeben wurden, führen 
zu einem entsprechenden Aufschlag gemäß den Preisangaben in 
den Mediadaten, sollte der Werbungtreibende nicht umgehend 
nach Anmahnung eine der Bestellung entsprechende Druckvorlage 
abgeben. Freiwillige und kostenlose Zusatzleistungen des Verlages 
(z. B. Eintrag in ein Inserentenverzeichnis) berechtigen die Inserenten 
zu keinerlei Ersatzansprüchen und Einwirkungsmöglichkeiten und 
dürfen in keinem Zusammenhang mit den kostenpflichtigen An
zeigen gesehen werden. Anzeigenkunden würden darauf schriftlich 
aufmerksam gemacht werden und können vorher rechtzeitig eine 
Beteiligung ablehnen.

3.	 Für sämtliche Anzeigen-, Beilagen- und Beihefter-Aufträge behält sich 
die Anzeigenverwaltung die Ablehnung nach einheitlichen Grundsät-
zen auch nach Beginn der Insertion wegen des Inhalts, der Herkunft 
oder der technischen Form vor, ohne dass dadurch Schadenersatzan-
sprüche geltend gemacht werden können. Die Ablehnung, die nicht 
begründet zu werden braucht, wird dem Auftraggeber mitgeteilt.

4.	 Anzeigenaufträge, Änderungen und Abbestellungen müssen 
schriftlich vorgenommen werden. Anzeigen-Stornierungen sind nach 
jeweilig genanntem Anzeigenschluss nicht mehr möglich.

5.	 Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. 
Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für die Richtigkeit der 
zurückgesandten Probeabzüge. Sendet der Auftraggeber den ihm 
rechtzeitig übermittelten Probeabzug nicht bis zum angegebenen 
Termin zurück, so gilt die Genehmigung zum Druck als erteilt.

6.	 Anzeigenabschlüsse sind innerhalb eines Jahres nach Vertragsab-
schluss abzuwickeln.

7.	 Für die Aufnahme von Anzeigen in bestimmten Nummern, bestimm-
ten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift wird  
keine Gewähr geleistet, es sei denn, dass der Auftraggeber die Gültig-
keit des Auftrages ausdrücklich davon abhängig gemacht hat.

8.	 Der Ausschluss von Mitbewerbern kann nicht zugesichert werden.

9.	 Der Verlag gewährleistet die drucktechnisch einwandfreie Wieder
gabe der Anzeige. Der Auftraggeber ist bei ganz oder teilweise 
unleserlichem Text, unrichtigem oder unvollständigem Abdruck der 
Anzeige zu einem Ersatzanspruch berechtigt, es sei denn, dass durch 
die Mängel der Zweck der Anzeige unerheblich beeinträchtigt wird; 
fehlerhaft gedruckte oder fehlende Kennziffern beeinträchtigen den 
Zweck der Anzeige nur unerheblich. Der Schadenersatzanspruch 
beschränkt sich in jedem Falle jedoch auf das Recht, die kostenlose 
Wiederholung der Anzeige im nächsten Jahr zu verlangen.

10.	Sind etwaige Mängel bei den Druckunterlagen nicht sofort erkennbar, 
sondern werden diese erst beim Druckvorgang deutlich, so hat der 
Werbungtreibende bei ungenügendem Abdruck keine Ansprü-
che. Treffen beschädigte Druckunterlagen erst unmittelbar vor 
Drucklegung des Blattes bei der Anzeigenverwaltung ein, so hat der 
Werbungtreibende die aus den erforderlichen Sonderbemühungen 
entstehenden Kosten zu tragen.

11.	Die Pflicht zur Aufbewahrung von Druckunterlagen endet acht  
Wochen nach Erscheinen der letzten Anzeige, sofern nicht ausdrück-
lich eine andere Vereinbarung getroffen worden ist.

12.	Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die 
Anzeige in der beim Verlag üblichen Form gesetzt und die tatsächliche 
Abdruckhöhe der Preisberechnung zugrunde gelegt.

13.	Der Besteller trägt die Kosten für Druckunterlagenanfertigungen. 
Falls diese im Verlag erstellt werden sollen, erfolgt eine gesonderte 
Berechnung. Gleiches gilt für zusätzliche Anpassungen, Retusche
arbeiten, Korrekturen etc. 

14.	Die Werbungmittler und Werbeagenturen sind verpflichtet, sich in 
ihren Angeboten, Verträgen und Abrechnungen mit den Werbung
treibenden an die Preisliste des Verlages zu halten. 

15.	Bei Chiffreanzeigen stellt die Anzeigenverwaltung ihre Einrichtungen 
für die Entgegennahme, Verwahrung und möglichst beschleunigte 
Aushändigung etwa eingehender Angebote zur Verfügung. Eine 
Gewähr für die Verwahrung und rechtzeitige Weitergabe der Ange-
botsschreiben wird nicht übernommen. Ansprüche auf Wandlung, 
Minderung oder Schadenersatz wegen Verlust oder Verzögerung 
in der Aushändigung derartiger Durchgangsschreiben sind ausge-
schlossen.

16.	Im Falle höherer Gewalt erlischt jede Verpflichtung auf Erfüllung von 
Aufträgen und Leistung von Schadenersatz. Insbesondere wird auch 
kein Schadenersatz für nicht veröffentlichte oder nicht rechtzeitig 
veröffentlichte Anzeigen, Beihefter und Beilagen geleistet.

17.	Bei Änderung der Anzeigenpreise treten die neuen Bedingungen 
auch bei laufenden Aufträgen sofort in Kraft, sofern nicht ausdrück-
lich eine andere Vereinbarung getroffen worden ist.

18.	Die Anzeigenverwaltung liefert nach Erscheinen der Anzeige 
kostenlos einen Belegausschnitt. Kann ein Beleg nicht mehr beschafft 
werden, so tritt an seine Stelle eine Fotokopie.

19.	Die Anzeigenverwaltung ist unter wichtigen Umständen berechtigt, 
auch während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses das 
Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich 
vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und 
von dem Ausgleich offenstehender Rechnungsbeträge abhängig zu 
machen, ohne dass hieraus dem Auftraggeber irgendwelche An
sprüche gegen die Anzeigenverwaltung erwachsen.

20.		Alle Rechnungen sind nach Hefterscheinen rein netto innerhalb 
von 14 Tagen fällig. Zahlungen sind ohne Abzug in Euro zu leisten. 
Bei Zahlungsrückständen werden nach Ablauf von vier Wochen ab 
Rechnungsstellung Verzugszinsen in Höhe des jeweiligen gültigen 
Zinssatzes für Überziehungskredite unserer Hausbank berechnet.  
Die Anzeigenverwaltung kann die Ausführung weiterer Aufträge bis 
zur Bezahlung zurückstellen.

21.	Bei gerichtlicher Beitreibung der Insertionskosten entfällt der 
gewährte Nachlass.

22.	Erfüllungsort und ausschließlicher Gerichtsstand ist Nürnberg.

Allgemeine Geschäftsbedingungen  
für Anzeigenkunden

Im Auftrag der IHKs der Metropolregion Nürnberg

Meramo Verlag GmbH
Geschäftsführer: Andreas Bund 
Prokuristin: Kristina Ansorge 
Handelsregister Nürnberg HRB 19311

Gutenstetter Straße 8 D 
90449 Nürnberg

www.meramo.de 
a.brehm@meramo.de

Telefon: 0911 937739-31

und  duales  studiumausbildung
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